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Sporthotel Kogler: Fünf
Jahrzehnte Hallenbad
Mittersill. Im Hallenbad der
Familie Kogler haben Generatio-
nen von Pinzgauerinnen und
Pinzgauern das Schwimmen ge-
lernt. Auch Top-Athleten schät-
zen das Angebot enorm. Seite 2

AUS DEM INHALT

Ein modischer Trip in
der Lebzeltergasse
Mittersill. Wer dem Sommer mo-
disch Hallo sagen will, wird in
zahlreichen Mittersiller Shops
fündig. Wir haben einen Streif-
zug gemacht, der auf kurzem Weg
große Vielfalt bot. Seite 9

Der Sommer naht:
Ab ins kühle Nass
Hollersbach, Mittersill, Stuhl-
felden . Mit den steigenden Tem-
peraturen wächst meist der
Wunsch nach Abkühlung. In der
M+-Region ist dieser reichlich zu
finden. Seite 17

Doppelsieg und
weitere Top-Ränge
Mittersill. Mit starken Leistun-
gen im Downhill und Einzelzeit-
fahren sicherten sich die Pinzga-
bikers zwei österreichische Meis-
tertitel sowie zahlreiche weitere
Top-Platzierungen. Seite 18

Eine helleEine helle
Sommerfreude!Sommerfreude!
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Von sportlichen Highlights bis hin zu Abenden im Zeichen der aktuellsten Modetrends herrscht
auch im Sommer 2025 wieder ein buntes Treiben in der Mittersill-Plus-Region. Mehr dazu auf den Seiten 14-16.



STANDPUNKT
Michael Sinnhuber
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Unsere Stadt hat viele
Gesichter – aber eines
ist seit jeher prägend:

Mittersill war und ist ein Ort
des Handels. Früher tauschte
man Salz gegen Wein, heute
treffen sich Menschen zum
Einkaufen, Gustieren und Ge-
nießen. Was uns dabei stark
macht, ist die Mischung. Mo-
derne Geschäfte und Gastro-
nomie neben Traditionsbe-
trieben, neue Impulse neben
bewährter Qualität. Und das
zu fast 100 % eigentümerge-
führt und mit dem gewissen
Etwas der persönlichen Bera-
tung, die man online nie be-
kommen wird.

Die Verbindung von Histo-
rie und Gegenwart macht
Mittersill lebendig. Wir ru-
hen uns nicht auf der Ver-
gangenheit aus – wir nehmen
sie mit in die Zukunft. Unse-
re Mitgliedschaft bei den
„Kleinen historischen Städ-
ten“ basiert auf unserer Ge-
schichte und bringt neue
Menschen zu uns. Der Weit-
wanderweg „Auf den Spuren
der Säumer“ (Alpina Antica
Trail vom Chiemsee bis nach
Venedig), den wir gerade er-
richten, ist ein weiteres Bei-
spiel für diese Symbiose aus
Vergangenheit und Zukunft.
Wir wissen: Wer Zukunft
will, muss handeln. Und ge-
nau das tun wir. Mit Investi-
tionen in Stadt- und Regions-
entwicklung, Kultur- und
Freizeitinfrastruktur und Le-
bensqualität setzen wir heute
die Akzente für morgen.
Nicht laut, aber klar. Nicht
beliebig, sondern mit Hal-
tung.

Mittersill handelt. Weil wir
wissen, wo wir herkommen.
Und wohin wir wollen. Zum
Wohle unserer Einheimi-
schen, unserer Gäste und der
gesamten Region.

Mittersill
handelt

Fünf Jahrzehnte Hallenbad

Mittersill. „Liebe Familie Kogler,
liebes Team des Sporthotels! Seit
25 Jahren ist der Österreichische
Schwimmverband zu Gast in Ih-
rem Hause, wobei wir uns stets
hervorragend betreut und herz-
lich aufgenommen gefühlt ha-
ben! Dafür möchten wir danke
sagen und uns dabei schon auf
unseren nächsten Aufenthalt bei
Ihnen freuen. Mit sportlichen
Grüßen, ÖSV – Österreichischer
Schwimmverband.“

Unterzeichnet ist die Urkunde,
auf die die Hotelier-Schwestern
Anneliese Egger-Kogler und An-
drea Kogler besonders stolz sind,
vom ÖSV-Präsidenten und vom
Fachwart Schwimmen. Feierlich
überreicht worden ist diese Aner-
kennung des ÖSV, dessen
Schwimmathleten alljährlich
hierher kommen, vor gut zwei-
einhalb Jahren.

Von Anfang an für Urlauber
und Menschen in der Region

Neben prominenten Namen wie
Markus Rogan, Mirna und Dinko
Jukić, Felix Auböck oder Sophie
Amesberger waren und sind es
auch zahlreiche Hobbysportler

Ein Ort zum Trainieren für heimische Sportler und ÖSV-Athleten,
ein Platz für Schulen und Schwimmkurs-Anbieter und vor allem
auch ein Ort für Wasserspaß, Freude und gemeinsame Zeit.

aus der Region, die das 25-Meter-
Sportbecken des Hallenbades
und auch das „Drumherum“
enorm schätzen.

Ganz genau genommen ist es
bereits 51 Jahre her, dass die
Familie Kogler das Bad eröffnet
hat. Der 2016 verstorbene Pionier
Ferdinand Kogler folgte damals
seiner Überzeugung, dass man
Urlaubern auch bei schlechtem
Wetter etwas bieten muss, um sie
in der Region zu halten. Davon
profitierten von Anfang an auch
die Menschen in der Region,

denn das neue Freizeitangebot
der Familie rund um Ferdinand
und Juliane Kogler – sie feierte im
Vorjahr ihren 90. Geburtstag –
stand von Anfang an auch der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung.

Generationen von Oberpinz-
gauer/-innen haben hier seit 1974
das Schwimmen gelernt – zum
Beispiel beim schulischen
Schwimmunterricht, bei Kursen
der Wasserrettung oder bei jenen
der Pinzgauer Schwimmschule
rund um Christine Hahn.

Auch der Schwimm- und Tri-
athlonverein Mittersill (Tri Mit-
tersill) hat hier sozusagen seine
Heimat gefunden. Andrea Kogler
im Gespräch mit den Mittersiller
Nachrichten: „Vor allem unsere
Hausgäste und auch andere Ur-
lauber staunen oft über die Grö-
ße und das Angebot in unserem
täglich geöffneten Hallenbad. Es
gibt eine 60 Meter lange Riesen-
rutsche, einen Whirlpool, ein
Kinderplantschbecken, einen
Wellnessbereich und seit heuer
eine ständige Wassertemperatur
von 30 Grad Celsius. Während al-
so die Urlauber begeistert sind,
sehen die Einheimischen dieses
Angebot mittlerweile als Selbst-
verständlichkeit – ein Phäno-

men, von dem aber sicherlich
nicht nur wir betroffen sind.“

Große Wertschätzung
von Vereinen und Urlaubern

Nicht als Selbstverständlichkeit,
sondern als wichtige Infrastruk-
tureinrichtung – schließlich
kann Schwimmen lebensrettend
sein – wird das Hallenbad von der

Hier eine Impression aus dem Hallenbad; das Foto entstand bei ei-
nem Schwimmkurs der Mittersiller Wasserrettung. BILD: WR MITTERSILL

„Zu uns
kommen sogar
die Schulen
aus Osttirol.“

Andrea Kogler, Hotelierin

Stadtgemeinde Mittersill gese-
hen. Sie unterstützt den laufen-
den Betrieb mit alljährlichen För-
dergeldern. Die Gastgeberinnen
im Sporthotel, Anneliese Egger-
Kogler und Andrea Kogler, freuen
sich jedenfalls über die große
Wertschätzung, die ihnen von
den Vereinen und den Gästen
entgegengebracht wird.

Das Hallenbad beim Sportho-
tel Kogler ist täglich von 10 bis 21
Uhr (freitags bis 23 Uhr) geöffnet.
Na dann, rein ins Vergnügen!

Christa Nothdurfter

„Unser Papa
war in vielen
Dingen ein
Pionier.“

A. Egger-Kogler, Hotelierin
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DIE MITTERSILL-PLUS-REGION IM BILD

Kunst
In einem fächerübergreifenden
Kunstprojekt fertigte die 4C-Klasse
der Mittelschule Mittersill kürzlich
gemeinsam mit der Künstlerin Kristi-
na Lehmann kunstvolle Marionetten
– von bunten Fabelwesen über tieri-

sche Charaktere bis hin zu märchenhaften Gestalten. Unterstützt
wurden die Schüler/-innen dabei von Projektleiterin Birgit Knollsei-
sen, Annemarie Neumayr und Matthias Zotter. Neben dem künstleri-
schen Aspekt zielte das Projekt auch darauf ab, Aspekte wie Teamar-
beit, Feinmotorik und Ausdauer zu fördern – und das mit allergröß-
tem Erfolg.Sozusagen als Projektabschluss werden die Marionetten
nun im Rahmen einer kleinen Ausstellung, die aktuell im Mittersiller
Rathaus zu bestaunen ist, präsentiert. BILD: MS MITTERSILL

Feldmesse
Am 1. Juni fand auch heu-
er wieder die traditionelle
Feldmesse am Kirchberg
von Stuhlfelden statt. Der
Gottesdienst in freier Natur wurde von Kooperator Josef Grünwald
zelebriert und von einer Bläsergruppe der Trachtenmusikkapelle
Stuhlfelden musikalisch umrahmt. Die zahlreichen Besucher/-innen
wurden im Anschluss von der Kameradschaft Stuhlfelden mit Spei-
sen versorgt. Für den (musikalischen) Ausklang der Feldmesse sorg-
ten Bruno und Roland Wimmer. BILD: GUNDI EGGER

Jubilar
Seinen 100. Geburtstag feierte kürzlich
Heinrich Hirschbichler. Neben dem Ka-
meradschaftsbund und dem Eisschüt-
zenverein, der Hirschbichler für 60 Jah-
re Mitgliedschaft dankte, sowie der His-
torischen Schützenkompanie Mittersill, deren Gründungsmitglied
er ist, gratulierten auch Mittersills Bürgermeister Thomas Ellmauer
und Stadträtin Susanne Hirschbichler (im Bild mit Heinrich Hirsch-
bichler). BILD: STADTGEMEINDE MITTERSILL

Fischgewässer
Mit dem Fischerhotel Bräurup hat
der Zierteich seit dem Frühjahr ei-
nen neuen Bewirtschafter. Damit
einhergehen soll auch eine Attrakti-
vierung bzw. Erweiterung des Ange-
bots. So können Angler/-innen

künftig an sieben Tagen pro Woche Fischerkarten im Fischershop des
Hotels erwerben. Weiters soll der Fischbesatz regelmäßig angepasst
werden, um für abwechslungsreiche Angelbedingungen zu sorgen.
Und auch im Bereich der Nachwuchsförderung soll sich einiges tun,
indem man verstärkt darauf achtet, junge Menschen für das Fischen
zu begeistern und ihnen einen verantwortungsbewussten Umgang
mit Natur und Gewässern näherzubringen. Im Bild v. l.: Bürgermeis-
ter Thomas Ellmauer, Werner Sedivy (Aufsichtsorgan i. R.) und Mat-
thias Gassner (Bräurup, neuer Bewirtschafter). BILD: STADTGEMEINDE MITTERSILL

MITTERSILL
Stadtführung
Jeden Freitag um 16 Uhr, Treff-
punkt Mittersill-Plus-Büro

Mittersiller Wochenmarkt
Lebensmittel und Handgefertig-
tes aus der Region.
Immer freitags bis September,
außer 25. Juli und 15. August.
jeweils 9 bis 13 Uhr, Stadtplatz

Hohe Tauern Cup
Samstag, 14. Juni, Golfclub Na-
tionalpark Hohe Tauern

Moorpflegetag
Ausbringen von Hackschnitzel,
Entbuschungsarbeiten etc. Fin-
det bei jedem Wetter statt.
Samstag, 14. Juni, 9 bis 12 Uhr,
Treffpunkt: Pavillon beim Wa-
senmoos

Megamarsch 50/12
Der Megamarsch kommt wieder
nach Mittersill. 50 km in 12 Stun-

den. Mehr Infos dazu: Seite 19.
Samstag, 21. Juni, Start: 7 Uhr,
Start- und Zielpunkt: Zierteich

Sonnwendfeier
Auch heuer wieder am Zierteich-
gelände. Das Feuer wird bei Ein-
bruch der Dunkelheit entzündet
– ca. 22 Uhr; Achtung: nur bei
Schönwetter. Mehr Infos dazu:
Seite 16.
Samstag, 21. Juni, ab 16 Uhr,
Zierteich Mittersill

Eröffnung Sonderausstellung
„Ein sensibler Blick zurück?“
Im Fokus: Die Zeitgeschichte von
Mittersill zwischen 1938 und 1945.
Dienstag, 24. Juni, 19 Uhr, Felber-
turm Museum, Treffpunkt: Mu-
seumsareal im Hof (Outdoor)

12. Honigfest
Vielseitige Veranstaltung der
heimischen Imker. Mehr Infos
dazu: Seite 16.
Sonntag, 29. Juni, ab 10 Uhr,
Rathausgasse Mittersill

Moonlight Shopping
Shoppen bis in die späten
Abendstunden hinein – beglei-
tet durch Live-Musik und ein ab-
wechslungsreiches Programm
für die Kleinsten. Mehr Infos da-
zu: Seite 16.
Freitag, 4. Juli, und Freitag, 8.
August, jeweils 18 bis 22 Uhr,
Stadtzentrum Mittersill

Mineralienbörse
Alpine Mineralien werden in
einer Sonderschau präsentiert.
Sonntag, 13. Juli, 9 bis 16 Uhr,
Nationalparkzentrum

Stadtfest
An drei Tagen erwartet die Besu-
cher ein vielseitiges Programm.
Von Fahrgeschäften und Kinder-
programm bis hin zu Musik und
kulinarischen Köstlichkeiten von
den Mittersiller Vereinen. Mehr
Informationen dazu: Seite 15.
Freitag, 25. Juli, ab 18 Uhr
Samstag, 26. Juli, ab 15 Uhr
Sonntag, 27. Juli, ab 11 Uhr

STUHLFELDEN
Let’s get Loud 2.0
Von NENA bis Tina Turner – die
Musikkapelle lädt zum Konzert.
Samstag, 14. Juni, ab 19 Uhr, Kon-
zertbeginn: 20 Uhr, Dorfplatz

Dorffest
Samt Musik, Kulinarik und viel-
seitigem Programm. Mehr Infos
dazu: Seite 14.
Samstag und Sonntag, 12. und
13. Juli, jeweils ab 11 Uhr

HOLLERSBACH
„Hoamspü“-Clubbing
Das „Hoamspü“ des USV Hol-
lersbach, Sektion Fußball, geht in
die nächste Runde. Musik: „Just
Fränds“; Tickets: bei allen Spie-
lern und online. VVK 10 Euro; AK:
13 Euro; Einlass ab 16 Jahren
Samstag, 14. Juni, Einlass ab 20
Uhr; bis 21.30 Uhr: Happy Hour,
Badeseeparkplatz Hollersbach

VERANSTALTUNGEN & TERMINE
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„Wein trifft Pinzga Kost“

Mittersill. Am 17. Mai fand auch
heuer wieder das beliebte Fest
„Wein trifft Pinzga Kost“ statt.
Trotz eher durchwachsenen Wet-
ters ließen sich zahlreiche Besu-
cher/-innen den kulinarischen
Genuss nicht entgehen. Regiona-
le Schmankerl, dazu edle Tropfen
vom Weingut Wagner und der

Weingärtnerei Pfeiffer aus dem
Waldviertel lockten Feinschme-
cker/-innen aus nah und fern.
Für musikalische Unterhaltung
sorgten die „Rudi Musi“ und die
„7aBagasch“. Die kleinen Gäste
durften sich über eine Hüpfburg
und kreative Bastelmöglichkei-
ten freuen.

Regionale Schmankerl und edle Tropfen im Fokus

Italienisches Flair meets Hohe Tauern
Anfang Mai verwandelte sich der Stadtplatz von Mittersill für
mehrere Tage in eine mediterrane Genussmeile: Der Italienische
Markt brachte südliches Flair, kulinarische Spezialitäten und herz-
liche Gastfreundschaft in die Stadt. Zahlreiche Besucher/-innen
nutzten die Gelegenheit, ein Stück „La Dolce Vita“ mitten im Pinz-
gau zu erleben. Italienische Händler/-innen boten eine vielfältige
Auswahl an kulinarischen Spezialitäten aus verschiedenen Regio-
nen Italiens. Frische Antipasti, aromatischer Käse, luftgetrocknete
Wurstwaren, handgemachte Pasta sowie traditionelle Süßwaren
wie Cantuccini oder Torrone luden zum Verkosten und Mitneh-
men ein. BILD:MERCATO ITALIANOBI
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Die Fachkräfte von morgen

Mittersill, Salzburg. Mitte Mai
standen für die Schüler/-innen
aller Polytechnischen Schulen im
gesamten Bundesland auch heu-
er wieder Landesmeisterschaften
– ausgetragen in acht Fachberei-
chen – an. Mit dabei auch einige
Schüler/-innen sowie Lehrkräfte
der Polytechnischen Schule Mit-
tersill. Für die Polytechnische
Schule Mittersill am Bewerb teil-
genommen haben: Tim Vötter
aus Uttendorf (Fachbereich Bau),
Laura Voithofer aus Stuhlfelden
(Fachbereich Elektro), Alina Mo-
ser aus Neukirchen, Anna Riepler
aus Stuhlfelden und Theresa
Voglreiter aus Niedernsill (alle
drei Fachbereich Gesundheit,
Schönheit und Soziales), Natha-
lie Lichtberger aus Uttendorf

Bei den kürzlich stattgefundenen Landesmeisterschaften wussten die Schüler/-innen der
Polytechnischen Schule Mittersill auch heuer wieder in allen Fachbereichen zu überzeugen.

(Fachbereich Handel), Luca Stei-
ner aus Hollersbach (Fachbereich
Holz), Fabian Robitza aus Utten-
dorf (Fachbereich Malerei), Mat-
thias Nill aus Stuhlfelden (Fach-
bereich Metall) sowie Bianca Ste-
ger aus Mittersill und Florian
Hartl aus Uttendorf (beide Fach-
bereich Tourismus).

„Erfreulicherweise haben alle
unsere Schüler/-innen in allen
acht Fachbereichen Top-7-Plat-
zierungen erreicht. Besonders
freuen wir uns natürlich über die
Landesmeistertitel in den Fach-
bereichen Holz (Anm.: Luca Stei-
ner) und Tourismus (Anm.: Flori-
an Hartl und Bianca Steger) sowie
den Vizelandesmeistertitel im
Fachbereich Elektro (Anm.: Laura
Voithofer)“, freut sich Direktorin

Doris Lochner über die großarti-
gen Leistungen der Jugendlichen.
Als Vizelandesmeisterin wird
Laura Voithofer an den Bundes-
meisterschaften in Linz teilneh-
men, während Luca Steiner,
Bianca Steger und Florian Hartl
als Landesmeister/-in bei den

Bundesmeisterschaften in Wien
antreten werden.

Der Bundeswettbewerb für
den Fachbereich Gesundheit,
Schönheit und Soziales findet am
Donnerstag, 12. Juni, von 9 bis 12
Uhr im Nationalparkzentrum in
Mittersill statt.

Fachbereichsübergreifendes Projekt wurde zum vollen Erfolg
Ein Projekt, an dem die Schüler/-innen aus
allen vier Fachbereichen der Polytechni-
schen Schule mitgearbeitet haben – das
gab es noch nie, lässt Direktorin Doris Loch-
ner wissen. Umso größer ist nun die Freude,
kurz nachdem das Projekt „Bushütte“ fer-
tiggestellt und am Donnerstag, 5. Juni, im
Gemeindegebiet von Hollersbach aufge-
stellt wurde. Im Vorfeld hatten – in enger
Absprache mit Architekt Reinhard Kaserer
und der Gemeinde – die Schüler/-innen

einige Monate lang nicht nur ihre Zeit, son-
dern auch ihr Know-how in das Projekt ge-
steckt. Während die Fachgruppe Bau bei
den Aushub- und Betonierarbeiten der Bo-
denplatte geholfen hatte, wurde am Schul-
gelände ein Holzriegelkonstrukt errichtet.
Im Anschluss war dann der Fachschwer-
punkt Elektro gefragt: Es galt, Leerverroh-
rungen einzuziehen, bevor in der Metall-
werkstatt Winkel und Formrohre für die
Sitzbank gefertigt wurden. Die Schüler/-

innen des Fachbereichs Holz übernahmen
dann die Fertigstellung der Wände mit Plat-
ten und Schalung. Am „großen Tag“, als
es endlich so weit war, die Bushütte nach
Hollersbach zu transportieren und aufzu-
stellen, zeigte sich neben Bürgermeisterin
Sieglinde Islitzer-Lerch sowie Amtsleiter
Manfred Knapp auch LAbg. Camilla
Schwabl begeistert. Am Nachmittag wurden
noch einige LED-Schienen und Steckdosen
angebracht. BILDER: PTS MITTERSILL
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„Salzburger Erfolgsgeschichten“: Vier Mittersiller Unternehmen ausgezeichnet
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Salz-
burger Erfolgsgeschichten“ ehrte die Wirt-
schaftskammer Salzburg (WKS) kürzlich
60 Pinzgauer Betriebe für ihren jahrzehn-
telangen Einsatz, ihre unternehmerischen
Tätigkeiten und damit verbunden ihren

Beitrag zur regionalen Wirtschaft. Unter
den Ausgezeichneten waren an diesem
Abend auch vier Mittersiller Unternehmen:
Geehrt wurden die Firmen Fahnen-Gärtner
GmbH (80 Jahre), Blizzard Sport GmbH (80
Jahre), Sehen & Hören Maurer GmbH (40

Jahre) und Ellmauer – Zeit zum Lesen GmbH
(40 Jahre). „Die Unternehmen stehen bei-
spielhaft für Beständigkeit, Innovationskraft
und Engagement im Bundesland Salzburg“,
heißt es. BILD: FAHNEN-GÄRTNER
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„Schule trifft Kunst, Raum wird Begegnung“
Das zehntägige Supergau-Festi-
val ist geschlagen, die eindrucks-
vollen, künstlerisch-kreativen
Projekte werden aber wohl noch
eine Zeit lang nachwirken. Wohl
auch jene beiden der Schüler/-in-
nen des BORG Mittersill. Im Rah-
men ihrer Projekte setzten sie
sich intensiv mit der Frage nach
Identität und dem Heimatbegriff

auseinander und widmeten sich
als Künstler/-innengruppe Café
Ibiza in ihrem Projekt „Super
Stad(t)l: In die Binsen gehen“ der
gemeinsamen Wiederbelebung
der Heustadl im Supergau-Festi-
val 2025.

„Es zeigt einmal mehr, wie sich
Schule und Kunst/Kultur vernet-
zen können“, heißt es.

… so der Claim des Projekts „Heimat(t)raum“ des BORG Mittersill im Rahmen des Supergau-Festivals.

Die Schüler/-in-
nen des BORG
Mittersill beim
Supergau-Fes-
tival 2025.
BILDER: ORG MITTERSILL/

PETRA HOCHWIMMER
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Mittersiller
Nachrichten

SALZBURGER VERLAGSHAUS
SONDERPRODUKT

Coole Tipps für
Sommer, Sonne
Sonnenschein

Mittersill. Ob schick oder lässig,
ob bunt oder klassisch in
Schwarz, Weiß und Beigetönen –
wer der heißen Jahreszeit auch
modisch Hallo sagen will, findet
in Mittersill alles, was es dafür
braucht. Das beweist ein Streif-
zug der Redaktion – diesmal in
der Lebzeltergasse.

Los geht’s bei Mode Moos-
brugger, wo Shopleiterin Sabine
Notdurfter jede Menge Tipps pa-
rat hat. Zum Beispiel, dass „der
Rock das neue Kleid ist. Er lässt
sich super kombinieren. Mit
einer schönen Bluse und elegan-
ten Schuhen für besondere An-
lässe oder mit einem Basic-Shirt
zum lässigen Freizeitlook.“ Na-
turfasern sind in der Hitze das
Gebot der Stunde – Leinen,
Baumwolle oder fließende Visko-
se. Ein „Must-have“ sind aktuell
Animal Print, Häkelteile oder
Jeans allover. Ob Hosen oder Rö-
cke in trendigen Farben und Mus-
tern, ob Einteiler, Oberteile, Ac-
cessoires oder Schuhe und San-
dalen – die Damenwelt kann hier
über alle Generationen hinweg

aus dem Vollen schöpfen. Und
eine Neuigkeit aus dem Get
Dressed!-Shop, der so wie das
Männermodengeschäft ebenfalls
zu Moosbrugger gehört: Beim 2.
Moonlight Shopping am 8. Au-
gust gibt’s dort eine Neueröff-
nung mit einigen Überraschun-
gen. Bei Hautnah, wo es ein Top-
Angebot an Wäsche gibt, steht
diesmal die Bademode im Fokus.
Manuela Lerch: „Badeanzüge
sind weiterhin auf der Überhol-
spur gegenüber den nach wie vor
beliebten Bikinis, und auch der
Tankini ist begehrt, denn er um-
spielt Problemzonen perfekt. So-
wohl bei diesen Modellen als
auch bei den Badeanzügen gibt es
Varianten, bei denen der Bein-
ausschnitt verschiebbar ist. Die
Farben – Orange, Pink, Wavy Blue
usw. – sind noch kräftiger als
2024. Auch allerdings etwas re-
duzierter als bei den Damen. Zu
entdecken gibt es auch noch eine
bunte Palette an Strand- und Kof-
ferkleidern sowie Tunikas, wobei
auch hier Häkelteile und klassi-
sche Farben ebenfalls eine Rolle

Summer in the City – die Outfits für den Sommer
in der Stadt und auch fürs Land gibt’s in Mittersill.
Und zudem Cooles für Freibad, See und Strand.

spielen. Weiter geht’s zu Monika
Ausserbichler. Sie kann in ihrem
noch jungen Shop by Moni – Mo-
de mit Herz bereits auf zahlrei-
che Stammkundinnen verwei-
sen. Diese lieben das große und
vielfältige Angebot in den Grö-
ßen 42 bis 52. Und aufgepasst,
neue Öffnungszeiten: Mo bis Sa
von 9 bis 17 Uhr. noc

Unterwegs in der Lebzeltergasse: In Manuela Lerchs Shop „Haut-
nah“ gibt es zum Beispiel jede Menge Bademode zu entdecken.

Auch bei Monika Ausserbichler von „by Moni - Mode mit Herz “ ist
eine breite Palette an Farben, Mustern und Schnitten angesagt.

Mode Moos-
brugger Damen:
Shopleiterin Sa-
bine Notdurfter
(r.) mit Angelika
Haitzmann. Sie
und ihre Kolle-
ginnen bieten als
Extra jeden Frei-
tag um 17 Uhr
Mode-Tipps auf
Social Media; die
Facebook- und
Instagram-Bei-
träge können je-
derzeit nachge-
schaut werden.

BILDER: C. NOTHDURFTER
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1925–2025: Der Hollersbacher Kirchenchor feierte 100-Jahr-Jubiläum
Nach Recherchen von Obfrau Hedwig „He-
di“ Rieder sowie einigen Chormitgliedern
begann vor über einem Jahr eine aufre-
gende Reise. War man zunächst davon aus-
gegangen, dass der Hollersbacher Kirchen-
chor heuer 80-Jahr-Jubiläum feiert, sorgte
ein plötzlich gefundenes Foto für die große
Überraschung: Die Chorgemeinschaft be-

steht schon um einiges länger, konkret seit
1925. Und so wurde in diesem Jahr, am 17.
Mai, bereits 100-Jahr-Jubiläum gefeiert.
Nach einem feierlichen Einzug mit Abord-
nungen vieler Vereine und der Trachten-
musikkapelle Hollersbach in die Kirche folg-
te ein Festakt, im Rahmen dessen der Chor
aus verschiedenen Perspektiven vorgestellt

und den Mitgliedern für ihr bis heute an-
dauerndes Wirken gedankt wurde. „Ge-
boten war ein großartiges und breitgefä-
chertes Konzertprogramm mit instrumen-
taler Begleitung, gefolgt von einem ge-
mütlichen Beisammensein bei Speis und
Trank“, so der Vizepräsident des Salzburger
Chorverbandes Ferry Steibl. BILDER: MICHAEL SIRUCEK

Musikalischer Auftakt

Mittersill. Mit einem schwung-
vollen Konzertabend am Oster-
sonntag startete die Bürgermusik
Mittersill in den musikalischen
Frühling. Den stimmungsvollen
Auftakt gestaltete das Jugendor-
chester „Junge Bürger Musi“, ge-
folgt von einem Konzert der Bür-
germusik, das von klassischen
Klängen bis hin zu modernen
Stücken reichte. Besonderes
Highlight des Abends: ein Solo-
stück („Carrickfergus“), gespielt
von Max Urban. Im Rahmen des
Konzerts wurden überdies auch
zahlreiche verdiente Mitglieder
ausgezeichnet sowie Roman Voit-
hofer zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Weiter ging es dann mit dem
Vormaispielen, welches heuer im
Ortsteil Rettenbach stattfand, ge-
folgt von der traditionellen Aus-
rückung der Bürgermusik am 1.
Mai. Aber auch die „Junge Bürger
Musi“ war aktiv, beispielsweise
im Rahmen einer Teilnahme am
Landesjugendorchesterwettbe-
werb in Neumarkt am Wallersee,
bei dem sich die jungen Mittersil-
ler Musiker/-innen über ein aus-
gezeichnetes Feedback seitens
der dortigen Jury freuen durften.

Nun, kurz vor Sommerbeginn,
blicken die Musikant/-innen be-
reits voller Vorfreude den bevor-
stehenden Sommerkonzerten
entgegen.

Mit gelungenem Osterkonzert, Auszeichnungen
und engagiertem Nachwuchs startete die
Bürgermusik Mittersill in den Musikfrühling –
nun stehen bald schon die Sommerkonzerte an.

Der Nachwuchs der Mittersiller Bürgermusik.
BILDER: SBV/LAURA LEBESMÜHLBACHER, FRIEDRICH LECHTHALER
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Auf den Spuren der Säumer
Historisches Handwerk, mittelal-
terliche Klänge und gelebte Kul-
turbegegnung prägten den Säu-
mermarkt in Venzone am 10. und
11. Mai. Der traditionsreiche
Markt war Teil des grenzüber-
schreitenden Projekts „Alpina
Antica Trail“ und zog zahlreiche
Besucher/-innen in die maleri-
sche Altstadt. Zwei Tage lang
tauchte das italienische Venzone
in eine vergangene Zeit ein: Säu-
mer und Cramer – mittelalterli-
che Händler und Lastenträger –
belebten die Gassen der Altstadt
aufs Neue. Der historische Hand-
werksmarkt bot faszinierende
Einblicke in alte Gewerke, zahl-
reiche liebevoll gestaltete Stände
und ein stimmungsvolles Rah-
menprogramm. Besonders die
mittelalterliche Trommelgruppe
verlieh dem Markt mit ihren
kraftvollen Rhythmen eine au-
thentische Klangkulisse und zog
viele Besucher/-innen in ihren
Bann.

Besonderes Interesse zog die
Ankunft der Felbertauernsamer
aus Mittersill auf sich: In histori-
scher Aufmachung zogen sie fei-
erlich in die Stadt ein. Am zentra-
len Stadtplatz wurde jeder Säu-
mer einzeln vorgestellt – ein ein-
drucksvoller Moment, der den

Bogen zwischen Geschichte und
Gegenwart spannte.

Mit dabei war auch eine Dele-
gation von Mittersill Plus, die als
Projektpartner des „Alpina Anti-
ca Trail“ den Austausch mit den
italienischen Kolleg/-innen
suchte. Der Trail, der den alten
Handelswegen von Säumern vom
Chiemsee bis zur Adria folgt,
steht ganz im Zeichen der grenz-
überschreitenden Zusammenar-
beit und des gemeinsamen kultu-
rellen Erbes. „Die entspannte
Stimmung, das große Interesse
der Besucher/-innen und die le-

Mitte Mai wurde die Stadt Venzone zum lebendigen Geschichtsbuch.

bendige Atmosphäre zeigen, wie
sehr die Geschichte der Säumer
auch heute noch fasziniert“, so
Mittersill Plus. Der Markt bot ne-
ben historischen Eindrücken
auch eine ideale Plattform zum
Netzwerken – etwa am Stand des
„Alpina Antica Trail“, der von
vielen Gästen besucht wurde. So
wurde Venzone an diesem Wo-
chenende zu einem Treffpunkt
für Geschichtsbegeisterte, Pro-
jektpartner/-innen und alle, die
ein Stück lebendige Vergangen-
heit hautnah erleben wollten.

Euer Mittersill-Plus-Team

Internationales
Säumertreffen
„Unvergessliche Tage in unse-
rer großartigen Region bieten“
lautet das Motto anlässlich des
Internationalen Säumertref-
fens, das heuer zwischen 11.
und 14. September, organisiert
vom Verein Felbertauernsa-
mer, in Mittersill über die Büh-
ne gehen wird. Los ging es be-
reits Ende Mai mit einem ers-
ten Kurs. Von 11. bis 14. Sep-
tember 2025 findet dann das
Internationale Säumertreffen
beim Gasthof Dietsteinhof in
Mittersill statt. Im Anschluss
daran haben jene, die Interes-
se haben, zwischen 14. und 17.
September noch die Gelegen-
heit, zwei tolle Touren in Hol-
lersbach zu erleben. Am 15.
September wartet auf die Teil-
nehmer/-innen eine Säumer-
tour vom Berghof in Hollers-
bach zur Pölsenalm und wei-
ter zur Pölsenplatte auf 1.818
Meter, am Folgetag steht eine
Tour vom Berghof zur Rossalm
und wieder zurück auf dem
Programm, bevor am Abend
des 16. September ein gemein-
sames Abendessen bei der
Senningerbräualm den gebüh-
renden Abschluss bildet. Wei-
tere Informationen, das ge-
samte Programm und ein An-
meldeformular finden Sie un-
ter: www.samer-mittersill.at

JUNI
14. Juni, 19 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Open-Air-Konzert am
Dorfplatz Stuhlfelden.

JULI
4. Juli, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
6. Juli, 18.30 Uhr:
Tauern-Blasorchester Mittersill,
Musikpavillon Mittersill
11. Juli, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
13. Juli, 11.00 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Dorfplatz, Dorffest-Früh-

schoppen.
13. Juli, 18.30 Uhr:
Tauern-Blasorchester Mittersill,
Musikpavillon Mittersill.
18. Juli, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
20. Juli, 18.30 Uhr:
Tauern-Blasorchester Mittersill,
Musikpavillon Mittersill
25. Juli, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
25. Juli, 20 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Gasthof Flatscher.
27. Juli, 11 Uhr:
Bürgermusik Mittersill, Festkon-
zert Stadtfest, Stadtplatz.

AUGUST
1. August, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
3. August, 18.30 Uhr:
Bürgermusik Mittersill, Musikpa-
villon Mittersill
8. August, 19 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Pfarrhof Stuhlfelden.
8. August, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
10. August, 18.30 Uhr:
Bürgermusik Mittersill, Musikpa-
villon Mittersill.
15. August, 10.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Frühschoppen Pfarrfest,
Pfarrhof Stuhlfelden.

PLATZKONZERTE IN DER REGION VON M+

15. August, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
17. August, 18.30 Uhr
Bürgermusik Mittersill, Musikpa-
villon Mittersill
22. August, 19 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Pfarrhof Stuhlfelden.
22. August, 19.30 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Hollers-
bach, Ortszentrum Hollersbach.
24. August, 18.30 Uhr:
Bürgermusik Mittersill, Musikpa-
villon Mittersill.

SEPTEMBER
5. September, 19 Uhr:
Trachtenmusikkapelle Stuhlfel-
den, Wilhelmsdorf.
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Stuhlfelden
lädt zum Dorffest

Stuhlfelden. Feiern, tanzen oder
einfach nur das gemütliche Bei-
sammensein genießen bei kuli-
narischen Köstlichkeiten und
musikalischer Umrahmung – all
das erwartet die Stuhlfeldener
Bevölkerung sowie Gäste und
Nachbarn auch heuer wieder
beim traditionellen Dorffest am
12. und 13. Juli am Dorfplatz von
Stuhlfelden.

Das Programm am Samstag:
ab 13 Uhr: Beginn Stuhlfeldner
Dorf-Challenge
ab 15 Uhr: Kinderprogramm beim
Pfarrhof mit Basteln, Spiele und
Hüpfburg
ab 16 Uhr: Musik mit Kathi, Kas-
par und Bruno
ab 19.30 Uhr: Siegerehrung der
Stuhlfeldner Dorf-Challenge
ab 20 Uhr: Musikalische Unter-

haltung mit der Panther Böhm
am Dorfplatz
Shuttledienst:
1.15 Uhr: Bahnhof Stuhlfelden –
Niedernsill Bahnhof
2 Uhr: Bahnhof Stuhlfelden –
Krimml Bahnhof

Das Programm am Sonntag:
ab 11 Uhr: Frühschoppen mit der
Trachtenmusikkapelle
ab 11 Uhr: Kinderprogramm beim
Pfarrhof mit Basteln, Spiele und
Hüpfburg

Die Stuhlfeldner
Dorf-Challenge

Am Samstag, 12. Juli, ab 13 Uhr er-
wartet Groß und Klein, Jung und
Alt bei unterhaltsamen Spielsta-
tionen und im Rahmen von ab-
wechslungsreichen Challenges
Spiel, Spaß, Spannung – und

Zünftig feiern mit viel Musik und Gemütlichkeit.

Sport. Das Reglement: Es gibt
eine Einzelwertung, die Anmel-
dung findet vor Ort ab 13 Uhr
statt – einfach vorbeikommen,
anmelden und mitmachen! Es
gibt mehrere Altersklassen, da-
runter: Kinder 1 (Volksschulkin-

der), Kinder 2 (Mittelschulkin-
der), Erwachsene (ab 15 Jahren);
das Nenngeld für alle Teilneh-
mer/-innen beträgt fünf Euro. Die
Siegerehrung findet um 19.30
Uhr im Rahmen vom Dorffest
Stuhlfelden am Dorfplatz statt.

Impressionen
aus dem Vorjahr.

BILDER: FRANZ REIFMÜLLER
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Mittersill feiert – beim Stadtfest
Mittersill. Am Freitag,25. Juli, ab
18 Uhr geht es los – das diesjähri-
ge Mittersiller Stadtfest. Die offi-
zielle Eröffnung samt Bieranstich
und Begrüßung findet um 19.15
Uhr statt.

Das Programm für das
gesamte Wochenende:

Freitag:
ab 18 Uhr: Vergnügungspark mit
Fahrgeschäften und Live-
Musik 7a Bagasch
ab 19 Uhr: Einmarsch des Tauern-
Blasorchesters
19.15 Uhr: Eröffnung mit Bieran-
stich
ab 22 Uhr: Live-Musik mit den
Wildkogel Buam

Samstag:
ab 15 Uhr: Vergnügungspark mit
Fahrgeschäften sowie von
15 bis 19 Uhr: Kinderprogramm
15 bis 18 Uhr: Autoschau mit Auto
Huber und Autohaus Obrist

17 Uhr: Lehrlingsspecial auf der
Stadtfest-Bühne
18 Uhr: Verlosung Sommerge-
winnspiel
ab 18.30 Uhr: Live-Musik mit
Dusty Chords
ab 19 Uhr: Feuerwehr-Clubbing
ab 21 Uhr: Live-Musik mit den
Saubartln

Sonntag:
ab 11 Uhr: Vergnügungspark mit
Fahrgeschäften

Von 25. bis 27. Juli steht im Stadtzentrum wieder die Feierlaune im Fokus.

ab 11 Uhr: Festkonzert Bürgermu-
sik Mittersill
ab 13 Uhr: Tanzlmusi Alpenland-
ler

Achtung Straßensperren:
Durchgehende Sperre der Gerlos
Bundesstraße von Elektro Rona-
cher bis Alpen Relax von Freitag,
14 Uhr, bis Sonntag, 20 Uhr.
Ebenso gesperrt ist die Kirchgas-
se am Freitag ab 12 Uhr, die Leb-
zeltergasse am Donnerstag ab 16

Uhr. Die Hintergasse ist nur am
Samstag von 13 bis 19 Uhr ge-
sperrt.

Eintritt:
Freitag und Samstag jeweils 5 Eu-
ro, Kombiticket: 8 Euro; Sonntag:
Eintritt frei

Shuttles:
Für Freitag- und Samstagabend
wird ein Shuttleservice von Mit-
tersill nach Krimml und Niedern-
sill eingerichtet.

Freiwillige Helfer gesucht:
Das Team von Mittersill Plus
sucht freiwillige Helfer/-innen,
die am Freitag und/oder Samstag
im Bereich Eintritt/Kassa mithel-
fen möchten. Als Dank wartet auf
alle Freiwilligen freier Eintritt an
beiden Tagen und kostenlose
Verpflegung.
Anmeldungen: 06562 4292 oder
welcome@mittersill.info

Hotel | Restaurant Bräurup
Genuss auf höchstem Niveau er-
wartet Sie im À-la-carte-Restau-
rant Bräurup in Mittersill – unse-
rem stilvollen Restaurant das
Tradition und zeitgerechten
Komfort verbindet. Unser Haus
mit altem Gewölbe und den
sechs Pinzgauer Holzstuben
stammt aus dem 14. Jahrhundert
und ist seit 1823 in Familienbe-
sitz. Auf unserer gemütlichen
Sonnenterrasse werden Sie bei
uns im Restaurant nach allen Re-
geln der Kunst bekocht und ver-

wöhnt. Freuen Sie sich auf deftig
österreichische und vor allem
regionale Schmankerl sowie sü-
ße Mehlspeisen sowie ausge-
wählte internationale Gerichte.
Abgerundet wird das delikate
Vergnügen mit einem edlen
Tropfen österreichischen Wein
oder einem Bier aus der hausei-
genen Brauerei!
Küche täglich von 11.30 bis 14 Uhr
und von 17.30 bis 21.15 Uhr.
Für Reservierungen erreichen
Sie uns unter +43 (0) 6562-6216

BEZ. ANZEIGE

In unserem Restaurant erwarten
Sie echte kulinarische Genüsse.
Die Zirbenstube, die zwei klei-
nen Stüberl oder die moderne
Lounge laden zum gemütlichen
Verweilen ein. Gönnen Sie sich
an heißen Tagen unser hausei-
genes Bier auf der Sonnenter-
rasse oder in unserem schatti-

gen Gastgarten. Gruppenreser-
vierungen sind auch herzlich
willkommen!
Wir haben für Sie täglich ab 9
Uhr geöffnet. Unsere Küchen-
zeiten sind durchgehend von 12
bis 21 Uhr.
Für Reservierungen erreichen
Sie uns unter +43 (0) 6562-6304.

BEZ. ANZEIGE

Gasthof | Restaurant | Hotel
Heitzmann am Stadtplatz
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Ein Fest im Zeichen der Bienen
Regionale Imkervereine sowie der Obst- und Gartenbauverein
Mittersill laden auch heuer, am Sonntag, 29. Juni, ab 10 Uhr wieder
zum Oberpinzgauer Honigfest in der Rathausgasse ein. An wun-
derschön gestalteten Ständen warten allerlei Produkte rund um
die Biene, zudem dürfen sich die Besucher/-innen über Hand-
werksvorführungen, Tombola, Live-Musik und Kinderprogramm
freuen. Und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. BILD: OGV

Sonnwendfeier beim Zierteich

Mittersill. Am Samstag, 21. Juni,
findet auch heuer wieder die
Sonnwendfeier am Zierteich
statt. Die Veranstaltung beginnt
bereits um 16 Uhr mit einem bun-
ten Kinderprogramm – Hüpf-
burg, Bastelstationen und Kin-
derschminken inklusive. Am
Abend sorgt dann die Gruppe
„Leis’n Laut“ für die musikalische
Unterhaltung. Höhepunkt der
Feier ist das Sonnwendfeuer, das

bei Einbruch der Dunkelheit ge-
gen 22 Uhr entzündet wird. Wie
bereits in den vergangenen Jah-
ren wird es auf einem Floß im
Zierteich schwimmen. Das Floß
wird wieder von den Schüler/-in-
nen der Polytechnischen Schule
Mittersill vorbereitet. Für das
leibliche Wohl sorgen das Roafs
und Smash’n Go.
Wichtig: Die Sonnwendfeier fin-
det nur bei Schönwetter statt.

... der ideale Platz für das Mitsommernachtsfest.

Auf zum
Moonlight
Shopping!

Mittersill. Bis 22 Uhr kann im
Rahmen des „Moonlight Shop-
pings“ auch in diesem Sommer
wieder nach Herzenslust gebum-
melt werden. Die Veranstaltung
wird auch in diesem Jahr wieder
von stimmungsvoller Live-Musik
und einem abwechslungsreichen
Kinderprogramm umrahmt.

Das Programm am 4. Juli:
ab 18 Uhr: Die Wildkogel Buam
am Stadtplatz, Chris Rei beim M+
Infobüro, Kinderprogramm mit
Zauberer, Hüpfburg und Kinder-
schminken
ab 18.30 Uhr: Kasperltheater Zap-
pelfetzn in der Gemeinde
ab 19 Uhr: Marschausrückung
der Bürgermusik Mittersill
Wichtig: Personen, die am 4. Juli
in einem Mitgliedsbetrieb von
Mittersill Plus eingekauft haben
und mit der Rechnung plus Los
zum Glücksrad kommen, dürfen
am Glücksrad drehen (maximal
2× pro Person).

Das Programm am 8. August:
ab 18 Uhr: Chris Rei beim M+ In-
fobüro, die Pink Panthers am

Stadtplatz, die Wildkogel Buam
bei der Konditorei Pletzer, Kin-
derprogramm mit RadlSalon,
Kinderschminken, Zauberer,
Hüpfburg und Teatro Banal
ab 18.30 Uhr: Kasperltheater Zap-
pelfetzn in der Gemeinde
ab 19 Uhr: Marschausrückung
des Tauernblasorchesters
18 bis 22 Uhr: Austrian Tapas am
Stadtplatz

Mit der Pinzgauer Lokalbahn
zum Moonlight Shopping

Auch heuer bietet sich an beiden
Abenden des Moonlight Shop-
pings wieder eine Anreise mit der
Pinzgauer Lokalbahn an. Ein Zu-
stieg ist an allen Bahnhöfen und
Haltestellen zwischen Zell am
See und Mittersill möglich – in-
klusive einem Gläschen Sekt
oder Orangensaft und Bewirtung
im Barwagen; Fahrkarten sind bei
den Zugbegleiter/-innen und im
Kundencenter Mittersill erhält-
lich. Es wird um vorherige Reser-
vierung gebeten.
Kontakt: 06562/40600
oder per Mail an pinzgauerlokal-
bahn@salzburg-ag.at

Auch heuer verwandelt sich das Stadtzentrum von
Mittersill an zwei Freitagabenden im Juli und
August in eine stimmungsvolle Einkaufswelt.

Megamarsch 50/12

Mittersill. Am Samstag, 21. Ju-
ni, kommt der „Megamarsch“
erneut nach Mittersill. In der
offiziellen Ankündigung dazu
heißt es: „50 Kilometer wan-
dern in 12 Stunden. Am Stück.
Und später erschöpft und
glücklich ins Ziel! Mal ehrlich:
Die meisten Menschen wer-
den in ihrem Leben nicht ein-
mal 20 Kilometer am Stück zu
Fuß gehen. Deshalb be-

kommst Du beim Megamarsch
eine Urkunde, sobald Du diese
Hürde genommen hast. Für Kilo-
meter 30 und 40 gibt es ebenfalls
eine. Wer physisch und mental
stark genug ist, bekommt dann
die Ehre mit der 50-km-Urkunde
und die Aufnahme in die Hall of
Fame des Megamarsch 50/12.“
Der Start- und Zielort ist beim
Zierteich, los geht’s bereits um 7
Uhr.

Die Wander-Challenge steht wieder bevor.

Eine Impression
aus dem Vorjahr.

BILD: SPORTOGRAF
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Ab ins kühle Nass

Hollersbach, Mittersill, Stuhl-
felden. Die Freibäder in Mittersill
und Stuhlfelden sowie der Bade-
see in Hollersbach starten in die
Sommersaison. Badegäste, egal
ob auf der Suche nach Abküh-
lung, Entspannung oder Action
kommen auch in diesem Jahr
wieder auf ihre Kosten.

Am Badeseeareal in Hollers-
bach ist so einiges geboten: von
Sportangeboten bis hin zu Ent-
spannung, von Beachvolleyball-
und Padel-Tennisplätzen bis hin
zu einem Kinderbereich – und
natürlich der Badesee. Für den
kleinen Hunger zwischendurch
gibt es am Kiosk zahlreiche
Snacks, auf der Terrasse kann bei
einem Erfrischungsgetränk ent-
spannt werden.

Für einen Badetag, wie er im

Buche steht, sorgt auch das Erleb-
nisbad Stuhlfelden. Ein 200 Qua-
dratmeter großes Schwimmbe-
cken sowie ein 300 Quadratmeter
großes Erlebnisbecken, Breitwas-
serrutsche, Strömungskanal und
Baby- bzw. Kinderbecken sorgen
für Abwechslung. Wenn der klei-
ne oder große Hunger ruft, geht
es für Groß und Klein ins Restau-
rant samt Sonnenterrasse.

Badevergnügen und Freizeit-
genuss finden Wasserratten und
Badenixen auch im Frei-
schwimmbad Mittersill: Mit
Wildwasserkanal, Schwallbrau-
se, Sprungtürmen, Kinderbecken
und einem Spielplatz ist für die
ganze Familie etwas dabei. Für
eine Stärkung zwischendurch
steht ein gut sortiertes Buffet be-
reit.

Der Sommer steht bevor und mit steigenden
Temperaturen wächst meist auch der Wunsch
nach Abkühlung – in der M+ Region dank
Badesee, Freibädern und Kneippanlagen
ist diese reichlich zu finden.

Wer sich nicht nach dem Freibad sehnt, findet Abkühlung bei der
Kneippanlage im Bürgerwald (im Bild). BILD: STADTGEMEINDE MITTERSILL

Die Öffnungszeiten:
Badesee Hollersbach:
täglich zugänglich, bei Schön-
wetter wird zwischen 9 und
18 Uhr kassiert, Saison: Mai bis
September

Erlebnisbad Stuhlfelden:
Saison: Ende Mai bis Septem-
ber, täglich von 9 bis 19 Uhr

Freischwimmbad Mittersill:
Vorsaison: Mai und Juni, täglich

von 9 bis 18 Uhr
Saison: Juli und August, täglich von
8 bis 20 Uhr
Quelle: www.nationalpark.at

Doch was tun, wenn die nächste
Schönwetterperiode auf sich
warten lässt?
Wie wäre es da mit einem Besuch
im Hallenbad Kogler? Dieses hat
täglich von 10 bis 21 Uhr geöffnet,
freitags bis 23 Uhr.

Wer mit dem Freibad wenig an-
fangen kann, findet Abkühlung
beispielsweise auch bei der
Kneippanlage im Naherholungs-

gebiet Bürgerwald in Mittersill.
Vor gut zwei Jahren wurde die seit
über vierzig Jahren bestehende
Anlage erst erneuert. lena

Team Fun Run sorgte wieder für Begeisterung
Am 17. Mai gingen auch heuer über 100
Teilnehmer/-innen beim „Team Fun Run
powered by Sparkasse Mittersill“ an den
Start. Gelaufen wurde in Dreierteams, ganz
nach dem Motto „Gemeinsam läuft sich’s
leichter“. Bei den „Zwergal“ durfte sich Elia
Obermoser über den ersten Platz freuen,
gefolgt von Lisa Fuchs und Emilia Kerer.

In der Kategorie „Team Kids“ holte sich das
Team „Felber Gang“ mit Luis Eder, Jona
und Elia Scharler den ersten Platz. Die
schnellsten Teams bei den Erwachsenen
waren „Degmiatlichen“, „Turboschnecken“
und „Smaragdbiker 1“. Im Bewerb Walking
gewann das Team „Ettl Power-Walking“.
Den Titel schnellste Dame und schnellster

Herr des Tages holten sich Lisa Dankl und
Manuel Empl. Nach der Siegerehrung fand
eine Verlosung mit 15 Sachpreisen statt.
Den Abend ließen die Teilnehmer/-innen
bei der Veranstaltung „Wein trifft Pinzga
Kost“ samt musikalischer Umrahmung
durch die Tanzlmusi „7a Bagasch“ gemüt-
lich ausklingen. BILDER: GERALD LOBENWEIN
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Doppelsieg und Top-Ränge

Mittersill. Ein Wochenende vol-
ler sportlicher Höhepunkte liegt
hinter dem Rennteam der Pinzga-
bikers des Sportclubs Mittersill
(Sektion Radsport). Sowohl im
Downhill als auch auf der Straße
sorgten die Athlet/-innen Anfang
Mai beim Auner-Cup, im Rahmen
der Österreichischen Meister-
schaften (Downhill) – beide in
Königsberg – sowie bei den Öster-
reichischen Meisterschaften der
Rennradfahrer/-innen in der
Steiermark für beachtliche Leis-
tungen und einige Top-Platzie-
rungen.

Der Startschuss für das Renn-
wochenende fiel am Freitag, 2.
Mai, im Rahmen des Auner-Cups
in Königsberg. Die Downhiller/-
innen der Pinzgabikers zeigten in
den verschiedenen Altersklassen
hervorragende Leistungen: In
der Kategorie U15 männlich lan-
dete Fabio Ploberger auf dem 4.
Platz, dicht gefolgt von Florian
Enzinger auf Rang 5. Tim Thaler
fuhr auf Platz 18.

In der U17 männlich jubelte
Valentin Berger über die Silber-
medaille. Noch erfolgreicher wa-
ren die Mädchen: Lynn Berger
(U17) sicherte sich souverän den
Sieg, während in der Kategorie Ju-
niorinnen/Elite Amelie Berger
auf den sechsten Rang fuhr.

Mit starken Leistungen im Downhill und Einzelzeitfahren sicherten sich die Pinzgabikers gleich zwei
österreichische Meistertitel sowie zahlreiche weitere Spitzenplatzierungen.

Tags darauf, am Samstag, 3.
Mai, ging dann die Qualifikati-
onsrunde der Österreichischen
Meisterschaften im Downhill
über die Bühne, bevor am Sonn-
tag das eigentliche Rennen statt-
finden sollte. Aufgrund von wid-
rigen Witterungsverhältnissen
war dies jedoch nicht möglich.
Der Österreichische Radsport-
verband (ÖRV) wertete daraufhin
die – aus Pinzgauer Sicht mehr als
erfreulichen – Ergebnisse der
Qualifikationsrunde als offiziel-
les Endergebnis.

In der U15 männlich sicherte
sich somit Florian Enzinger den
dritten Platz. Tim Thaler belegte
Platz zehn, Fabio Ploberger wur-
de Elfter. Amelie Berger erreichte
in der Juniorinnen-Klasse den
vierten Platz. Einen besonderen
Triumph zu bejubeln gab es für
Valentin und Lynn Berger: Beide
sicherten sich mit ihren Siegen
jeweils in der Kategorie U17 den
Titel „österreichischer Meister“
bzw. „österreichische Meisterin“.

Während die Downhiller/-in-
nen der Pinzgabikers in Königs-
berg unterwegs waren, kämpften
die Rennradfahrer/-innen zeit-
gleich im Rahmen der Österrei-
chischen Meisterschaften im Ein-
zelzeitfahren in der Steiermark
um Top-Platzierungen. In der Ka-

tegorie U17 weiblich überzeugte
Josi Anderson bei ihrem allerers-
ten Einzelzeitfahren mit einer be-
eindruckenden Leistung. Sie ver-
passte das Podest nur hauchdünn
und landete auf dem 4. Platz – le-
diglich 1,9 Sekunden trennten sie
von der Bronzemedaille.

„Ein wahrlich unglaubliches
Wochenende für die Pinzgabi-
kers – mit zwei österreichischen
Meistertiteln, starken Platzierun-
gen und einem hochmotivierten
Nachwuchsteam. So kann es wei-
tergehen“, heißt es seitens des
Teams.

Ein Wermutstropfen bleibt je-
doch: Florian Enzinger (dritter
Platz U15 männlich, Downhill)
konnte aufgrund einer Verlet-

zung seinen Pokal leider nicht
persönlich entgegennehmen.
„Wir wünschen ihm auf diesem
Weg eine rasche und vollständige
Genesung“, so seine Teamkol-
leg/-innen der Pinzgabikers.

Valentin Berger (Mitte).

Saisonauftakt mit
drei Podestplätzen
Für die 24-jährige Bruckerin An-
nalena Schmid von TRI Mittersill
begann die heurige Triathlonsai-
son vielversprechend. Beim
Sprinttriathlon in Braunau (0,6
km Schwimmen – 23 km Radfah-
ren und 6 km Laufen) belegte sie
in der Klasse 24–29 Jahre den
dritten Platz. Zwei Wochen spä-
ter ging die 24-Jährige in Deggen-
dorf (Bayern) an den Start (olym-
pische Distanz: 1,5 – 40 – 10 km)
und errang mit Bestzeiten im
Schwimmen und Laufen bei den

KURZ GEMELDET
Damen den zweiten Gesamtrang,
wobei sie ihre Altersklasse über-
legen gewinnen konnte. „Diese
Leistungen aus dem vollen Trai-
ning heraus ohne spezielle Wett-
kampfvorbereitung lassen auf
eine sehr erfolgreiche Saison mit
dem Höhepunkt Europameister-
schaft Ende August in Istanbul
hoffen“, heißt es seitens des Ver-
eins.

Gletscherkursangebot
des Alpenvereins
Der Österreichische Alpenverein
(ÖAV) Oberpinzgau mit Sitz in

Mittersill bietet auch heuer von
27. bis 29. Juni wieder den Glet-
scherkurs 1 (Warnsdorfer Hüt-
te/Krimmler Achental) mit Ab-
schlusstour auf den Großen Gei-
ger an. Zu den Kursinhalten, ver-
mittelt durch staatlich geprüfte
Bergführer/-innen, gehören Tou-
renplanung, Sicherungsarten auf
dem Gletscher, Steigeisentech-
nik, Spaltenbergung etc. Zwi-
schen 6. und 8. Juli findet dann
der Gletscherkurs 2 (Kürsinger-
hütte/Obersulzbachtal) statt.
Weitere Informationen sowie
Anmeldung: Hari Millgrammer
(0664/6390662).

Neues Gipfelkreuz
wird eingeweiht
Exakt 60 Jahre nach Errichtung
des allerersten Gipfelkreuzes am
Pihapper war die Zeit für ein neu-
es gekommen. Gefertigt wurde
dieses von der Firma Neuschmid
Christian GmbH. Anfang Juli,
konkret am Samstag, 5. Juli, soll
das neue Gipfelkreuz im Rahmen
einer Bergmesse gesegnet und
eingeweiht werden. Treffpunkt
für die Bergmesse ist um 6.30 Uhr
beim Gasthof Berghof in Hollers-
bach, um 10.30 Uhr beginnt die
Bergmesse beim Gipfelkreuz.

Josi Anderson
(rechts) und Lynn
Berger (rundes
Bild, rechts)
wussten sich
durchzusetzen.

BILDER: PRIVAT/BERGER






